
Data Warehouse-Aufbau im Team  
für IT- und Fachanwender

OneMind



Modellierung in 
 der Mindmap

Mindmapping zur 
Modellierung von 
mehrdimensionalen 
Datenbanken 
auf Basis der Microsoft BI-Plattform ist eine transparente und 
innovative Methode, um bei gleichzeitiger Qualitätssteigerung 
der Arbeitsschritte die Implementierung von BI-Projekten zu 
beschleunigen.

Die Module

OLAP Cube

Data Warehouse

Dimensions-Editor

Star-Schema

Generieren von Testreports

Struktur-Bibliothek

MODELLIERUNG DES DATENMODELLS IN DER MINDMAP
Die Strukturen des Datenmodells der späteren OLAP-Anwendung (Dimensionen, Elemente etc.) werden 
grafisch als Mindmap „entworfen“. Die intuitive und bei Fachanwendern wie auch IT-Spezialisten  
beliebte Darstellungsform unterstützt die Abstimmung auf einem gemeinsamen Verständnis-Level.

Auf Knopfdruck werden Datenbanken und Testdaten erzeugt
Aus der Definition der fachlichen Anforderungen (Mindmap) wird per Knopfdruck das grundlegende 
Datenschema des zukünftigen Data Warehouse im Microsoft SQL Server erzeugt. Nach der „Überset-
zung“ in das Datenmodell füllt OneMind dieses auf Wunsch sogar mit Testdaten und erstellt ein Set von 
ansprechenden Beispielreports.

erzeugen sie schnelle testreports aus dem logischen modell
OneMind setzt die Ideen der Fachanwender in technische  Datenmodelle um. Der komplexe und oft zeit-
aufwändige Prozess von der inhaltlichen Konzeption bis zur fertigen Business Intelligence-Anwendung 
durch Fachanwender und IT-Experten wird abgekürzt und erheblich erleichtert. Aus dem logischen 
Modell werden die hinterlegten Template-Berichte herangezogen, mit Namen versehen und auf einfache 
Weise parametrisiert.

OneMind ist BI
Vom Aufnehmen der Anforderungen bis zu deren Verprobung durch den Fachbereich entsteht durch 
„iteratives Prototyping“ eine tragfähige Basis für die spätere Lösung. Das logische und physische Daten-
modell dient dem BI-Implementierungsteam und der IT-Abteilung als Startpunkt und Zielvorlage.

Was ist OneMind?



Vom Konzept zur Lösung

TEAM A
ca. acht bis zehn Stunden

TEAM B
ca. 5 Minuten

Aufbau einer „relationalen Datenbank“ mit 
den entsprechenden Faktentabellen und zuge-
hörigen Dimensionstabellen.

Generierung von Demozahlen 
und Demostrukturen innerhalb 

der Dimensionen.

Anlage der OLAP DB über das  
BI Development-Studio inkl. 
aller Attribute, Berechnungen 
und Hierarchien.

Änderung im Plan?
Zurück zum Start.

Aufbau der relationalen 
Datenbank (Star Schema) 
auf Basis der fachlichen 
Strukturen. Erstellung von 
Dimensions- und Fakten-
tabellen. 

Optionale Generierung 
von Testdaten.

Aufbereitung der  
Microsoft Analysis Server 
OLAP-Datenbank  
(optional inklusive  
Demodaten)

Analyse der Datenbank-
strukturen in der Excel Pivot-
Tabelle zur Verifizierung der 
technischen Umgebung.

Erprobung der Strukturen  
in hinterlegten Berichts- 
templates, sogar im Web, 
über die Einbindung der  
Microsoft Reporting  
Services.

Alle diese Schritte erfolgen 
ohne eine Zeile Programmie-
rungsaufwand!  

In der Konzeptionsphase erfolgt die theoretische 
Auseinandersetzung mit den fachlichen Inhalten 
der Projekte. Die fachlichen Modelle führen zur 
späteren Struktur des Business Intelligence bzw. 
Data Warehouse-Systems. Über die Zusammen-
stellung der Kennzahlen und KPI‘s sowie aller 
zugehörigen Analyseinformationen entsteht das 
Datenmodell des BI-Systems. Dieser Entwurf 
beschreibt nicht nur das Zielsystem, sondern 
ermöglicht auch erste Aussagen darüber, ob die 
gesetzten Ziele umsetzbar sind. Darüber hinaus 
ist die Möglichkeit der späteren manuellen Weiter-
entwicklung des Systems gegeben.

Konzeptionsphase

Konzeptionsphase

Pe
ng

!

START

START

Iterationsschleife 1–2x

Iterationsschleife 1–2x

60 Sekunden

120 Sekunden

180 Sekunden

270 Sekunden

ZIEL
Die BI-Lösung ist fertig.  

Je nach Projektumfang ist sie 
sofort einsetzbar oder dient 

als Ausgangsbasis für Ihr Data 
Warehouse-Projekt. 

Klassische Vorgehensweise

MIT ONEMIND schneller zum ziel

Mit Faktor 100 zum Ziel.Das Konzept und dessen  
Korrekturen werden in einer 
Mindmap abgebildet, ver-ar-
beitet und getestet. Nach weni-
gen Iterationsläufen entwickelt 
sich auf diese Weise bereits 
während der Konzeptions- 
phase der erste Prototyp.



Controlling (Zusammenstellung, 
Auswertung und Analyse)

Empfänger (Information und 
Wissensgenerierung) 

Geschäftsleitung  
(Information zur 

Strategieentwicklung)

OneMind fördert
die Teamarbeit

Die pmOne AG beschäftigt sich in Projekten seit Jahren mit dem Aufbau von Data 
Warehouses, BI-Systemen und Performance Management-Systemen. Die Konzeptionsphase ist dabei 
von entscheidender Bedeutung. Diese Phase technologisch in eine Modellierungskomponente zu 
integrieren, um über die Idee zum Prototyp und von dort zum echten Datenmodell zu gelangen, ist 
konsequent umgesetzt worden. OneMind ist in Code gegossenes Experten-Know-how.

Alles was zählt.

Die Stärken von OneMind.

OneMind unterstützt Teamarbeit:

Ideen lassen sich sofort in Datenmodelle umsetzen. Der Test erfolgt 
dann in gewohnter Microsoft Excel-Umgebung.

OneMind geht „unter die Motorhaube“. 

Ein ausgefeilter Editor erleichtert selbst komplexe Struktur- 
veränderungen an den Dimensionen.

OneMind enthält das methodische Know-how  
von erfahrenen Projektconsultants und Data Warehouse-Experten.

OneMind lässt den Anwender  
die technische Komplexität eines BI-Projektes nicht spüren.

OneMind bildet die gesamte Wertschöpfungskette ab.  

Von der Idee über Konzeption und Modellierung bis hin zur Generie-
rung der Datenbanken und ansprechenden Reports. 

Dr. Carsten Bange, Geschäftsführer BARC (Business Application Research Center)

„pmOne hat mit dem Produkt OneMind eine clevere Idee umgesetzt.  
Die Einbeziehung von Endanwendern in die Modellierung von Data 
Warehouses oder Data Marts durch den Einsatz von Mindmaps und dem 
schnellen Prototyping von Reports.“

Der Analyst über OneMind in seinem BeyeNETWORK Blog

CHEF EMPFänger controller it

IT (Datenbelieferung und Systeme) 

ich Will das Risiko 
lang laufender  

Projekte  
minimieren.

Ich will schnell und 
ohne Fachchinesisch zu 

einer Lösung kommen. 
Und schnelle Änderungen 

will ich auch!

ich Will den auf-
reibenden Prozess 

der inhaltlichen Kon-
zeption verkürzen.

ICH BRAUCHE 
Durchblick 
und Über-

blick.



Reporting integriert 
Nach der Pflicht kommt die Kür. Bereits ab dem ersten Proto-
typ können mit Testdaten befüllte Reports aus hinterlegten 
Templates erzeugt werden.

Modellierung in der Mindmap 
Intuitiv bedienbar unterstützt die Mindmap die kreative Phase und die Planung des BI-Projektes.

OneMind: Kreativität und klare Strukturen sind kein Widerspruch.

Orientiert an der Projektpraxis hat die pmOne AG das OneMind-Konzept entwickelt. Es fördert auf einmalige Weise 
sowohl den Kreativprozess als auch dessen Umsetzung in modernste Datenbank-Technologie. Damit unterstützt 
OneMind automatisch einen wichtigen Erfolgsfaktor in BI-Projekten: Die Teamarbeit.

Technische Modellierung 
Wahlweise kann auch in der technischen  
Darstellung modelliert werden.

Dimensions-Editor 
Der integrierte Dimensions-Editor bietet 
eine Vielzahl weiterer Funktionen.

Dimensions-Bibliothek 
Einmal angelegte Dimensionen in  
beliebigen Datenmodellen verwenden.

Eindeutige Symbole 
kennzeichnen in der 
Mindmap die Eigen-
schaften der Zweige

Ad hoc-Analyse in MS Excel 
Durch die Möglichkeit der Testdatengenerierung ist bereits 
in der Prototypingphase eine realitätsnahe Ad hoc-Analyse 
möglich.



Facts & Features

Und nun noch zu den Details:

Systemvoraussetzungen

Microsoft SQL Server 2005, 2008  
und 2008 R2 

Optional wird eine OneMind-Version 
inklusive der notwendigen SQL Server- 
Lizenz angeboten 

Basiert auf Windows  
Communication Foundation 

Als eigenständiger Windows  
Service lauffähig 

Alternativ innerhalb eines bestehenden 
Internet Information Servers

Reporting

Nutzung vorhandener Berichtstemplates

Verwaltung und Einbindung von kunden-
spezifischen Berichtstemplates

Erstellung von neuen Reporting  
Services-Berichten über einfache  
Parametrisierung

Verwaltung der generierten Reporting 
Services-Berichte

Einbindung in Microsoft Office,  
Share Point Server oder SQL Server 
Reporting Services

Live Prototyping

Entwerfen in der Mindmap

Datenbanken automatisch aufbauen  
im Microsoft SQL Server

Befüllen mit Testdaten 

Testen in Microsoft Excel

Verteilen mit Microsoft  
Reporting Services

Documenter

Dokumentation der SQL Server-basierten 
BI-Plattform in den Formaten  
HTML, DOC und PDF über folgende 
Bestandteile des SQL Servers:  
RDBMS, SSIS, SSAS und SSRS

Unterstützte Windows Versionen

Windows XP

Windows Vista

Windows 7

Mindestvoraussetzungen  
OneMind Client

1 GB RAM

.Net 3.5 (oder höher)

Microsoft SQL Server 2005/2008

Modellierung

Dimension Modeling, Hierarchien,  
berechnete Kennzahlen, Attribute etc.

Automatisches Erzeugen der relationalen 
Datenbank mit Dimensions-  
und Faktentabellen

Automatisches Erzeugen der Datenwürfel 
(OLAP) zum sofortigen Einsatz

Automatisches Erzeugen einfacher Re-
chenregeln von berechneten Kennzahlen

Automatisches Erzeugen von  
Beispieldaten

Integrierte Anbindung von Excel und 
Excel Services

Automatische Verarbeitung von  
SmartTags für Dimensionen bei  
der Modellierung

Reverse Engineering aus bestehenden 
SQL Server Analysis-Datenbanken

Schnell ans Ziel

In nur vier Schritten von der Idee zur Lösung
OneMind unterstützt die Abstimmung auf einem gemeinsamen Verständnis-Level.
Es schließt die Lücke zwischen Datenbanktechnologie und BI-Anwendung.
Mindmapping zur Modellierung von mehrdimensionalen Datenbanken auf Basis der Microsoft BI-Plattform ist eine 
transparente und innovative Methode, um bei gleichzeitiger Qualitätssteigerung der Arbeitsschritte die Implementie-
rung von BI-Projekten zu beschleunigen.

Dimensions-Modellierung

Zentrale Komponente für die 
Abstimmung zwischen Fachan-
wender und IT ist die Mindmap.
Für Ideensammlung und 
Brainstorming sind Mindmaps 
besonders geeignet, da jedes 
Schlüsselwort weitere assoziieren 
kann. Durch diese Assoziatio-
nen lassen sich auch komplexe 
Strukturen aufbauen und 
verwalten.

Konstruktion

Selbst komplexe 
Veränderungen in der 
Dimensionsstruktur 
lassen sich im Dimen-
sionseditor vornehmen. Er 
ist fachanwendertauglich.
Werden Dimensionen oder 
Dimensionsstrukturen für 
mehrere Datenmodelle ver-
wendet, so lassen sie sich in 
einer Bibliothek verwalten, 
auch projektübergreifend.

Produktion

Aus der Definition des 
Datenmodells wird per 
Knopfdruck das grund-
legende Datenschema 
des zukünftigen Data 
Warehouse im Microsoft 
SQL Server erzeugt.

Präsentation

OneMind enthält eine 
Report-Bibliothek, in der 
Vorlagen hinterlegt sind.  
Der Anwender wählt aus 

einem Menü Zeilen, Spal-
ten, Kennzahlen und Filter 

aus und der Report wird 
automatisch generiert.

OneConnect – Der „Universaladapter“
OneConnect ist im SAP-Umfeld eine Lösung zur nahtlosen Integration von Microsoft BI. Es bietet damit eine 

kosteneffiziente Alternative zu SAP BW. Kernkomponente ist eine in Partnerschaft mit Theobald Software exklu-

siv für OneConnect entwickelte Xtract IS-Komponente, die viele zusätzliche Funktionen für die Anwendung in 

Großkonzernen umfasst. Nach dem Motto „Build once, deploy anywhere” bietet OneConnect fertige ETL-Prozesse 

für den SAP Standard Content wie die SAP-Module FI, CO, SD, MM. Es beinhaltet ein zentrales Überwachungs-

Cockpit mit flexiblen Fehleranalysemöglichkeiten und übersichtlichen Dashboards sowie ein zentrales Cockpit zur 

systemweiten Prozess-Ablaufsteuerung.



Die pmOne AG ist ein expandierendes Unternehmen 
im Markt für Business Intelligence (BI) und Perfor-
mance Management (CPM). Mit einem Team von 
BI-Experten vertreibt und implementiert die pmOne 
Lösungen zur Unternehmenssteuerung in Zentral-
europa. Im deutschsprachigen Raum sind derzeit 
110 Mitarbeiter spezialisiert auf Lösungen für Data 
Warehouse als Fundament sowie auf die betriebs-
wirtschaftlichen Anwendungen Unternehmens-
planung, Reporting und Konsolidierung auf Basis 
von Microsoft Technologie. Das 2007 gegründete 
Unternehmen ist zu hundert Prozent im Eigentum 
des Managements und der Mitarbeiter. pmOne ist in 
München, Wien und Zürich beheimatet und darüber 
hinaus mit Niederlassungen in Berlin, Darmstadt, 
Hamburg und Köln vertreten.

pmOne AG

Freisinger Straße 9

D-85716 Unterschleißheim

+49 (0)89 4161761-0 

www.pmone.de

 

pmOne GmbH

Pottendorfer Straße 25-27

A-1120 Wien

+43 (0)1 890 28 52-0

www.pmone.at

 

pmOne Schweiz GmbH

Grindelstrasse 5

CH-8304 Wallisellen

+41 (0)44 51 53 10 0

www.pmone.ch

 

kontakt@pmone.com

Deutschland

Österreich

Schweiz

Zentrale Mailadresse


